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 Die Richard Köstner-Gruppe in Neustadt a. d. 

Aisch hat ihren Umsatz im vergangenen Jahr im 

niedrigen zweistelligen Prozentbereich gestei-

gert – trotz Corona, Lieferengpässen und Preisstei-

gerungen bei der Materialbeschaffung. Dieses po-

sitive Ergebnis sei hauptsächlich dem Stahlhandel 

zu verdanken, gleichzeitig seien aber die Kosten ge-

stiegen, wie das Unternehmen bekannt gab. Dank 

der anhaltend guten Baukonjunktur waren alle Sor-

timente rund um diesen Sektor gefragt, vor allem 

Bauelemente wie Tore, Türen, Zäune, Bäder, Instal-

lationsmaterial und Heizungstechnik. Auch einige 

größere Bauprojekte wurden direkt mit Baustahl 

und Bauelementen beliefert, z. B. zwei neue Logis-

tikzentren eines großen Versandhändlers. Zudem 

konnte Köstner regionale Bauträger für eine Zu-

sammenarbeit im Sanitärbereich gewinnen. Die 

Stammkunden konnte man nach eigenen Angaben 

KÖSTNER

Stahlhandel als Standbein 
trotz Materialengpässen zuverlässig beliefern, 

indem Lagerbestände erhöht und im Vertrieb der 

Fokus auf die Stammkunden gelegt wurde. 

Das Handelsunternehmen tätigte im vergangenen 

Jahr zwei größere Investitionen: Zum einen eine 

neue Brennschneideanlage beim Tochterunter-

nehmens MB Stahltechnik in Selb und zum an-

deren neue Soft- und Hardware zur Digitalisierung 

der Firmengruppe. Die Belegschaft stieg auf 560 

Beschäftigte, davon 37 Auszubildende. Für 2022 

rechnet Vorstand und IHK-Vizepräsident Dr. Nor-

bert Teltschik mit einem leichten Umsatzzuwachs 

bei gleichbleibender Mitarbeiterzahl. Zudem wird 

der Sitz der Firmenzentrale in der Karl-Eibl-Straße 

um- bzw. neu gebaut, dabei entstehen zusätzliche 

Verkaufs-, Ausstellungs- und Lagerflächen. 

 www.koestner.de
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Köstner-Vorstand  

Dr. Norbert Teltschik.
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 Die Designenlassen.de – Marktplatz für Kreativ-

dienstleistungen GmbH in Nürnberg betreibt ein 

gleichnamiges Online-Portal, auf dem Kreativ-

schaffende aus dem Bereich Design mit poten-

ziellen Kunden Aufträge anbahnen und abwickeln 

können. So können auch neu gegründete und klei-

nere Firmen beispielsweise ein neues Logo, einen 

Flyer oder eine Webseite entwerfen lassen. Im Jahr 

2008 gegründet und 2011 mit dem IHK-Gründer-

preis ausgezeichnet, ist Designenlassen.de seit 

Kurzem eine Tochter der Freelancermap GmbH in 

DESIGNENLASSEN.DE

Kreativplattform übernommen 
Nürnberg. Diese betreibt eine gleichnamige Pro-

jektplattform für Freiberufler und Unternehmen 

aus der IT- und Engineering-Branche, auf der IT-

Fachleute und Betriebe mit Personalbedarf ver-

mittelt werden. Mit dem Kauf von Designenlassen.

de erweitert Freelancermap – die Teil der ebenfalls 

in Nürnberg ansässigen Müller Medien GmbH & 

Co. KG. ist – das eigene Portfolio im Bereich Krea-

tivität und Design.

 www.designenlassen.de
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r  Die ING-DiBa AG hat den Mietvertrag am 

Standort im Nürnberger Südwestpark vorzeitig 

um weitere zwölf Jahre verlängert. Zudem inves-

tiert die Direktbank einen zweistelligen Millionen-

betrag in die Erneuerung des Bürokomplexes für 

die rund 1 000 Beschäftigten. „Die Metropolregion 

Nürnberg ist für Talente und für uns als ING 

Deutschland ein attraktiver Standort, an dem wir 

auch zukünftig wachsen wollen“, so Finanzvor-

stand Norman Tambach. Die Sanierungsarbeiten 

ING

Investition in den Standort Nürnberg 

Mietvertrag verlängert: Das Gebäude 

der ING Deutschland im Nürnberger 

Südwestpark.

sollen im Sommer 2023 abgeschlossen sein. Zu-

nächst wird das angemietete Gebäude „SWP 97“ 

entkernt, umgebaut und mit neuem Mobiliar aus-

gestattet. Zudem wird das Restaurant für die Be-

schäftigten ausgebaut. Während des Umbaus 

ziehen die ING-Mitarbeiter in bestehende sowie 

zusätzlich angemietete Flächen in direkter Umge-

bung um. 

 www.ing.de 
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Vermitteln Kreativ-Aufträge: Projekt-

leiterin Florentina Büttner (l.) und 

Portalmanagerin Nadja Bayerschmidt 

vom Designenlassen-Team. Fo
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